
BUND Hamburg: Citizen Science Projekt

Fair Parking



Citizen Science? Fair Parking? 

Citizen Science: 

Gemeinsam Wissen mit Bürger*innen generieren

Fair Parking:

Von der autogerechten zur menschengerechten Stadt



Geschichte des Parkens: 
Das Laternenpfahl-Urteil
• Reichsgaragenordnung (1939): 

• Stellplatznachweis notwendig

• Laternenpfahl-Urteil (BVerwG, 1966)

„Nur, wenn man sein Fahrzeug überall bequem abstellen kann, 
ist es (…) ein attraktives Fortbewegungsmittel.“ 

• seitdem wachsen PKW-Bestand und -Größe kontinuierlich

• der öffentliche Raum verknappt



Der Status Quo in Hamburg

• Aktuell 803.530 PKW beanspruchen Fläche von 9,6 km2

Wie viel Fläche ist das? Zum Vergleich: 

• Außenalsterfläche: 1,6km2

• Alle Spielplatzflächen (Stand: 2017): 2,5 km2



Unsere Vision? #StädtefürMenschen!



Warum Fair Parking?

• Stadt der Zukunft braucht weniger Raum für Autos und mehr für 

• Grün-, Erholungs-, Spiel-, Begegnungsflächen, 

• Klimaanpassungsmaßnahmen, 

• den Umweltverbund

• Parkende Autos beanspruchen viel Raum: 12m2 und das 23h täglich

• Öffentlicher Raum gehört allen Menschen, auch Nicht-Autofahrenden



Warum Citizen Science: 

• Übertragung Citizen Science von Naturschutz auf Verkehr

• Vision der menschengerechten Stadt erlebbar machen

• Know-how von Laien nutzen 

• Bewohner*innen sind Expert*innen für ihren Stadtteil

• Welche besser nutzbaren Parkplatzflächen kennen/finden sie?

• Beteiligung der Stadtteilbewohner*innen fördern



Projektablauf (1) 

• Gewinnen von Zählenden und Visionären

• Schulungen: Worum geht es, wie wird was gezählt?

• Erfassen von Parkflächen

• Identifizieren potentieller Parkflächen zur Entwidmung

• bis Ende 3. Quartal 2022



Projektablauf (2)

• Austausch mit Bezirksämtern 

• dann Vorschläge an die Bezirksämter und Politik:

Welche Parkplatzflächen zur Umwidmung für welche konkrete bessere Nutzung



Vision in Leben bringen

• Um unsere Vision umsetzen zu können, brauchen wir 

• Menschen, die Lust haben sich zu beteiligen, 

• Pionier*innen, die Ideen für konkrete Flächen entwickeln möchten,

• die die Stadt der Zukunft mit gestalten möchten



Weitere Informationen:

www.bund-hamburg.de/fair-parking



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


